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germanBroker.net Aktiengesellschaft 

Feithstraße 129 

58097 Hagen 

Tel.: 02331 - 8045-0 

Fax.: 02331 - 8045-3100 

E-Mail: info@germanbroker.net 

Assekurata beurteilt die Nachhaltigkeit der germanBroker.net Aktiengesellschaft (im Folgenden als germanBro-
ker.net AG oder kurz gBnet bezeichnet) derzeit mit AA (sehr gut). 

Das Gesamtergebnis setzt sich aus folgenden Einzelergebnissen zusammen, die mit unterschiedlicher Gewich-
tung in die Bewertung eingehen: 

 

Das Rating basiert auf den Bewertungen der Teilqualitäten. Eine Veränderung der Teilqualitäten kann zu einer 
Heraufstufung oder Herabstufung des Ratings führen. Diese Fälle können unter anderem durch eine positive bzw. 
negative Veränderung der Nachhaltigkeitsposition eines Unternehmens in ihrer Wirkung auf Mensch, Umwelt 
und Gesellschaft oder durch eine Änderung der individuellen Risikoexponierung hervorgerufen werden. Darüber 
hinaus können übergreifende Faktoren, insbesondere ein folgenschwerer Reputationsverlust, massive Rechts-

verstöße oder eine besorgniserregende Bonität der Gesellschaft, zu einer Anpassung der betroffenen Teilquali-
täten oder des gesamten Ratings führen. 

Die Ergebnisse der einzelnen Teilqualitäten sind nachfolgend ausgeführt. Der dargestellte Erfüllungsgrad der Ein-
zelkriterien bezieht sich auf die Bewertungsanforderungen gemäß der zugrundeliegenden Rating-Methodik.* 

 
*  Hinweis: Sofern im vorliegenden Bericht Begriffe wie Mitarbeiter, Kunden, o. ä. verwendet werden, dient dies keiner Geschlechterzuord-

nung, sondern ausschließlich dem Lesefluss. 

Rahmenwerk 30% sehr gut

Geschäftsbetrieb 30% sehr gut

Dienstleistungen und Prozesse 40% gut

Gesamtrating AA (sehr gut)

Teilqualität Gewichtung Bewertung
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Unternehmensportrait 

 

Geschäftsgebiet 

Das Geschäftsgebiet von gBnet beschränkt sich auf die 
Bundesrepublik Deutschland. 

Konzernstruktur 

gBnet hat die Rechtsform einer Aktiengesellschaft und 
bildet keinen Teil einer übergeordneten Konzernstruk-
tur. Die Anteile des Unternehmens werden von den 
angebundenen Maklern gehalten. 

Kundengruppen 

In seiner Funktion als Deckungskonzept-Makler einer-
seits und Maklerpool andererseits gehören sowohl 
Versicherungsendkunden als auch die angebundenen 
Makler zu den Kundengruppen von gBnet. 

Geschäftsgegenstand  

Gegenstand des Unternehmens ist die Tätigkeit als De-
ckungskonzept-Makler sowie die Beratung und Unter-
stützung von Versicherungs- und/oder Finanzmaklern. 

 

 

Vertrieb 

Der Vertrieb der Versicherungsprodukte erfolgt über 
die angebundenen Makler. 

Größe 

Mit Umsatzerlösen in Höhe von 7,7 Millionen Euro im 
Geschäftsjahr 2024 gehört germanBroker.net zu den 
kleineren Unternehmen, auch wenn die Vergleichbar-
keit mit den Prämieneinnahmen eines Versicherungs-
unternehmens eingeschränkt ist. 

Personal 

Die Anzahl der Mitarbeitenden lag zum 31.12.2024 bei 
89. 

Vorstand 

Hartmut Goebel (alleinvertretungsberechtigt) 

Aufsichtsrat 

Hans-Uwe Klaß (Vorsitzender) 
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Teilqualität Rahmenwerk 
 

In der Teilqualität Rahmenwerk bewertet Assekurata 
den übergreifenden Nachhaltigkeitsrahmen für die an-
deren Teilqualitäten mitsamt der strategischen, orga-
nisatorischen und kommunikativen Gesamtausrich-
tung eines Unternehmens. gBnet erreicht hier insge-
samt ein sehr gutes Urteil. 

Hinsichtlich der Strategie prüft Assekurata, beginnend 
mit der Wesentlichkeitsanalyse, den Entstehungsweg 
einzelner strategischer Maßnahmen und deren konsis-
tente Übersetzung in konkrete Nachhaltigkeitsziele. 
Assekurata bewertet die Einbindung von Nachhaltig-
keitsaspekten in die gBnet-Strategie als sehr gut.  

In den Jahren 2024 und 2025 hat gBnet erstmals eine 
eigene Wesentlichkeitsanalyse durchgeführt, um die 
zentralen Nachhaltigkeitsthemen zu identifizieren. As-
sekurata bewertet in diesem Kontext vor allem den 
strukturierten Prozess der Durchführung positiv. So 
hat gBnet in einem ersten Schritt Sondierungen mit an-
deren Marktteilnehmern durchgeführt, relevante Me-
dien analysiert und mithilfe verschiedener Studien zu 
potenziell relevanten Themen recherchiert. Als Aus-
gangspunkt für potenziell wesentliche Themen dien-
ten zudem die Voluntary Sustainability Reporting Stan-
dards for Small and Medium Enterprises (VSME). Diese 
wurden im Kontext der Corporate Sustainability Re-
porting Directive (CSRD) entwickelt. Positiv bewertet 
Assekurata auch, dass neben den internen Workshops 
zur Themenbewertung auch externe Stakeholder wie 
Lieferanten, Dienstleister, Risikoträger und Makler 
einbezogen wurden. Im Ergebnis bewertet gBnet die 
Themen im Rahmen der doppelten Materialität und 
bezieht dabei sowohl potenzielle positive als auch ne-
gative Auswirkungen ein. 

Bereits vor der Durchführung der aktuellen Wesent-
lichkeitsanalyse hat gBnet eine eigene Nachhaltigkeits-
strategie entwickelt. Die Schwerpunkte dieser Strate-
gie umfassen den Klimawandel, Risikobewusstsein und 

-prävention, digitale Transformation, Energiewende 
sowie nachhaltige Kapitalanlagen. Auf Basis der Ergeb-
nisse der neuen Wesentlichkeitsanalyse plant gBnet 
im nächsten Schritt, diese Strategie zu überarbeiten.  

So sollen auch die gesetzten Nachhaltigkeitsziele ge-
prüft werden. gBnet ist es hier in der Vergangenheit 
bereits gelungen, vor allem für das Themenfeld Klima 
sowie für Bereiche wie Mitarbeiter- und Maklerzufrie-
denheit konkrete und messbare Zielwerte zu definie-
ren. Weiteres Potenzial besteht aus Sicht von Asseku-
rata darin, die teilweise abstrakten Zielformulierungen 
in anderen wesentlichen Themenfeldern weiter zu 
präzisieren. In der Eigenschaft als Assekuradeur und 
Gestalter im Maklermarkt stuft Assekurata die Positio-
nierung von gBnet als sehr ambitioniert und engagiert 
ein. 

In der Kategorie Organisation untersucht Assekurata, 
inwieweit sich die bestehenden Strukturen und Pro-
zesse für die Umsetzung einer nachhaltigen Unterneh-
mensausrichtung eignen und von einer angemessenen 
personellen Ressourcenausstattung getragen werden. 
Assekurata bewertet die organisatorischen Maßnah-
men zur Umsetzung von Nachhaltigkeitszielen und  
-maßnahmen bei gBnet als exzellent. 

Auf prozessualer Ebene sind die Zuständigkeiten und 
Informationsflüsse im Unternehmen nach Einschät-
zung von Assekurata zielführend geregelt. Insbeson-
dere die Nachhaltigkeitsbeauftragte und der Vorstand 
treiben das Thema voran, wobei erstere die Aktivitä-
ten operativ koordiniert und in regelmäßigem Aus-
tausch mit den zuständigen Fachabteilungen steht. As-
sekurata bewertet positiv, dass gBnet trotz der über-
schaubaren Unternehmensgröße (rund 90 Mitarbei-
tende) eine volle Mitarbeiterkapazität für das Thema 
Nachhaltigkeit etabliert hat. Die Nachhaltigkeitsbeauf-
tragte ist direkt dem Vorstand unterstellt, wodurch 

Rahmenwerk Gewichtung Bewertung
0% 100%

Erfüllungsgrad

Strategie 25% sehr gut

Organisation 25% exzellent

Kommunikation 30% sehr gut

Datenmanagement und Qualitätssicherung 20% sehr gut

Rahmenwerk gesamt 30% sehr gut



 
 

5 
 

Ratingbericht 
germanBroker.net Aktiengesellschaft 

eine starke Einbindung des Vorstandes gewährleistet 
wird.  

Die Verantwortung des Bereiches Nachhaltigkeit liegt 
beim Vorstand und wird vom Aufsichtsrat kontrolliert. 
Positiv bewertet Assekurata, dass die Gesellschaft 
durch den Austausch mit dem eigenen Fachbeirat 
Nachhaltigkeit auch externe Unterstützung erhält. 

Die Kommunikation wird sowohl in ihrer unterneh-
mensinternen Wirkung (Commitment & Kultur) als 
auch hinsichtlich der Außendarstellung des Unterneh-
mens im Hinblick auf eine transparente Nachhaltig-
keitsberichterstattung und ein glaubwürdiges Marke-
ting beurteilt. Das Kriterium Kommunikation erfüllt 
gBnet aus Sicht von Assekurata sehr gut.  

gBnet ergreift eine Vielzahl von Maßnahmen, um die 
Belegschaft in Bezug auf Nachhaltigkeitsthemen zu 
sensibilisieren. So ist für2025 eine Schulung zu den In-
ner Development Goals (IDGs) geplant, die den Mitar-
beitenden ein besseres Verständnis der Sustainable 
Development Goals (SDGs) vermitteln und deren Um-
setzung fördern soll. Ein weiteres Projekt für 2025 ist 
der Bau eines Insektenhotels am eigenen Standort, bei 
dem die Mitarbeitenden vom Biodiversitäts-Dienst-
leister Artenglück unterstützt werden. Darüber hinaus 
setzt gBnet auf interne Kommunikationsformate wie 
Newsletter und Formate zur Nachhaltigkeit auf den 
Belegschaftssitzungen. Assekurata stuft die umfassen-
den Maßnahmen zur Einbindung der Mitarbeitenden 
als herausragend im Vergleich zu anderen Marktteil-
nehmern ähnlicher Größe ein. 

Der eigene Online-Bereich für Nachhaltigkeit ist auf 
der Website leicht auffindbar und thematisch struktu-
riert. Dort finden sich relevante Informationen zu stra-
tegisch wichtigen Themen wie den CO2-Emissionen 
oder Schadenpräventionskampagnen. Zu einzelnen 
Themenbereichen könnte gBnet aus Sicht von Asseku-
rata noch erweiterte Informationen bereitstellen. Zu-
sätzlich zu den Online-Informationen erstellt gBnet 
Broschüren zum Thema Nachhaltigkeit, die sich so-
wohl an Makler als auch an Endkunden richten. Die ex-
terne Berichterstattung von gBnet erfolgt auf Basis des 
Berichtsrahmens des Deutschen Nachhaltigkeitskodex 

(DNK). Im DNK-Bericht werden umfangreiche Kenn-
zahlen und qualitative Informationen dargelegt. Asse-
kurata bewertet die nicht-finanzielle Berichterstattung 
positiv, zumal gBnet größenbedingt nicht CSR-be-
richtspflichtig ist. 

Im Bereich Datenmanagement und Qualitätssiche-
rung beleuchtet Assekurata, wie systematisch und 
vollständig das Unternehmen relevante Nachhaltig-
keitsdaten zur Steuerung und Nachverfolgung der ge-
setzten Nachhaltigkeitsziele erfasst, aufbereitet und 
kontrolliert. Die Qualitätssicherung über Audits, Tes-
tate oder Zertifizierungen wird hier ebenfalls berück-
sichtigt. Assekurata bewertet das Datenmanagement 
und die Qualitätssicherung von Nachhaltigkeitsinfor-
mation durch gBnet als sehr gut. 

Zur Erstellung des CO2-Fußabdruckes misst das Unter-
nehmen seit dem Jahr 2019 systematisch und mit ho-
hem Detaillierungsgrad die Treibhausgasemissionen 
aus verschiedenen Quellen. Die Erfassungsbreite der 
CO2-Bilanz wurde dabei sukzessive ausgeweitet. Im 
Vergleich zu Unternehmen ähnlicher Größe erfasst 
gBnet dabei nicht nur die Emissionen des eigenen Be-
triebs, sondern vor allem auch einen großen Anteil der 
indirekten Emissionen aus der Wertschöpfungskette. 

Auch in anderen Themenbereichen liegt die Erfassung 
von ESG-Daten nach Einschätzung von Assekurata auf 
einem sehr hohen Niveau. Die weiterentwickelten 
quantitativen Nachhaltigkeitsziele wurden mit ent-
sprechenden KPIs unterlegt, was ein fortschrittlicheres 
Nachhaltigkeitscontrolling ermöglicht. Assekurata be-
wertet ebenfalls positiv, dass die Verantwortlichkeiten 
für das Nachhaltigkeitscontrolling und die jeweilige 
Zielerreichung klar definiert wurden. 

gBnet hat diverse Maßnahmen zur Qualitätssicherung 
ergriffen, wozu beispielsweise die Zertifizierung der 
Klimabilanz durch das Unternehmen Klima-Kollekte, 
der bestehende Fachbeirat Nachhaltigkeit und externe 
Beratungsmandate im Bereich Nachhaltigkeit zählen. 
Dies bewertet Assekurata besonders unter Proportio-
nalitätsaspekten positiv. Für die Zukunft strebt gBnet 
weitere nachhaltigkeitsbezogene Zertifizierungen an, 
um das eigene Qualitätsniveau hochzuhalten.
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Teilqualität Geschäftsbetrieb 
 

In der Teilqualität Geschäftsbetrieb bewertet Asseku-
rata das Agieren des Rating-Objektes in Richtung 
Mensch, Umwelt und Gesellschaft. Im Fokus steht hier 
das Unternehmen mitsamt seiner Infrastruktur und 
den eingesetzten Ressourcen an seinem/n Stand-
ort/en, seinen Lieferketten sowie gegenüber seinen 
Mitarbeitenden. Assekurata bewertet das Kriterium 
Geschäftsbetrieb bei gBnet insgesamt mit sehr gut. 

Der Themenbereich Environmental erfasst den Um-
gang eines Unternehmens mit Ressourcen, Treibhaus-
gasemissionen und weiteren potenziellen Umweltbe-
lastungen anhand qualitativer und quantitativer Merk-
male. In der Teilqualität Environmental erreicht gBnet 
ein sehr gutes Ergebnis. 

Die Treibhausgasemissionen innerhalb von Scope 1 
und 2 von germanBroker.net liegen im Verhältnis zur 
Anzahl der Beschäftigten auf einem sehr geringen Ni-
veau. Dies ist im Wesentlichen auf den modernen und 
energieeffizienten Firmensitz in Verbindung mit der 
Nutzung von Ökostrom und Geothermie zurückzufüh-
ren. Auch innerhalb des Gebäudes wurden in den letz-
ten Jahren Maßnahmen umgesetzt, etwa der Einsatz 
von energiesparenden Leuchtmitteln. Des Weiteren 
wurde 2025 eine eigene Photovoltaik-Anlage in Be-
trieb genommen, aus der gBnet voraussichtlich rund 
die Hälfte des eigenen Stromverbrauchs decken wird. 
Auch die Emissionen aus dem eigenen Fuhrpark 
konnte das Unternehmen durch die Reduktion der 
Fahrzeuge sowie den sukzessiven Austausch durch E-
Fahrzeuge weiter senken. 

Bei den indirekten Emissionen nach Scope 3 betrach-
tet gBnet eine große Bandbreite an Emissionsquellen. 
So werden CO2-Emissionen der Mitarbeitenden aus 
der Anfahrt ins Büro sowie aus dem Home-Office be-
rechnet und mit bilanziert. Ebenfalls erfasst werden 
eingekaufte Güter und Dienstleistungen, die Vorket-
ten der genutzten Energieträger am Standort, Abfälle 
aus dem Betrieb und Geschäftsreisen. Innerhalb 

letzterer werden auch die geschäftsbedingten Reisen 
von Mitarbeitenden mit Privatfahrzeugen erfasst. Zu-
dem hat gBnet begonnen, die THG-Emissionen be-
stimmter Veranstaltungen zu bilanzieren.  

gBnet hat verschiedene Maßnahmen ergriffen, um die 
Emissionen auch im Bereich Scope 3 zu reduzieren. So 
können Mitarbeitende die Wallboxen in der Tiefgarage 
sowie Job-Fahrräder nutzen. Ebenso legt gBnet Wert 
darauf, dass Dienstreisen vorzugsweise mit der Bahn 
oder E-Fahrzeugen absolviert werden. Im Jahr 2024 
gab es so keine einzige Flugreise, was positiv auf die 
CO2-Bilanz wirkt. Alle anfallenden Emissionen kom-
pensiert gBnet durch entsprechende Projekte und ver-
sieht diese mit einem Sicherheitsaufschlag von 10 %. 

Im Bereich des Ressourcenmanagements spiegelt sich 
der Erfolg der von gBnet initiierten Digitalisierungs-
maßnahmen. So konnte das Unternehmen den Papier-
verbrauch über die vergangenen Jahre hinweg sukzes-
sive senken. Im Jahr 2024 lag er bei 106,7 kg pro Voll-
zeitäquivalent (FTE). Besonders die Digitalisierung der 
Kommunikation mit den Versicherten trug dazu bei. 
Aktuell arbeitet gBnet an weiteren IT-Projekten, die 
die kontinuierliche Digitalisierung der Prozesse voran-
treiben. Es ist zudem positiv anzumerken, dass das Un-
ternehmen zu 95 % recyceltes Papier verwendet und 
klimaneutral druckt.  

Innerhalb des Einkaufsprozesses hat gBnet eine Reihe 
ökologischer Kriterien etabliert. So werden saisonale 
und regionale Produkte bevorzugt, ebenso legt das 
Unternehmen Wert auf eine ökologische Erzeugung 
sowie eine artgerechte Tierhaltung bei Fleischproduk-
ten. Darüber hinaus werden bei der Auswahl von Lie-
feranten und Dienstleistern spezielle Menschen-
rechtskriterien berücksichtigt. Zur Einhaltung der Kri-
terien screent gBnet seine Lieferanten und Dienstleis-
ter und erhebt die entsprechenden Informationen mit-
hilfe eines Fragebogens. Wenn es bei Lieferanten zu 
Auffälligkeiten kommt, wird zunächst der Dialog 

Geschäftsbetrieb Gewichtung Bewertung
0% 100%

sehr gut

Geschäftsbetrieb gesamt 30% sehr gut

Erfüllungsgrad

Environmental 40% sehr gut

Social 40% sehr gut

Governance 20%
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gesucht und bei mangelnder Reaktion die Zusammen-
arbeit beendet. Assekurata bewertet das Vorgehen als 
zielführend: Zum einen setzt gBnet auf feste, schrift-
lich dokumentierte Kriterien im Einkaufsprozess, zum 
anderen holt das Unternehmen Informationen direkt 
bei den Dienstleistern über Fragebögen ein. So wird 
die Lieferkette systematisch auf Nachhaltigkeitsas-
pekte geprüft. In der betrieblichen Praxis zeigt sich be-
sonders der starke Fokus auf regionale Produkte und 
Dienstleistungen. 

Im Themenfeld Social beurteilt Assekurata den Versi-
cherer hinsichtlich seiner unternehmerischen Sozial-
verantwortung sowohl intern als auch nach außen ge-
richtet. Assekurata vergibt für das Kriterium Social bei 
gBnet die Bewertung sehr gut.  

Um die Diversität und Chancengleichheit im Unterneh-
men zu fördern, bietet gBnet eine Vielzahl von Pro-
grammen an. Dazu zählen die Möglichkeit des Führens 
in Teilzeit sowie das gBnet Family Modell, das den Wie-
dereinstieg mit reduzierter Arbeitszeit und erweiter-
tem Arbeitszeitrahmen ermöglicht. Im Bereich der För-
derung von Frauen nimmt gBnet eine Vorreiterrolle 
ein, was sich in der Frauenquote in Führungspositio-
nen zeigt.  

gBnet bietet seinen Mitarbeitenden eine breite Palette 
von Programmen und Maßnahmen zur Förderung ih-
rer Gesundheit. Dies wird von Assekurata besonders 
positiv bewertet, insbesondere in Anbetracht der Un-
ternehmensgröße. Mitarbeitende haben Zugang zu 
Dienstleistungen wie mobilen Massagen am Arbeits-
platz, Gesundheits- und Fitnesskursen sowie individu-
ellen Beratungen. Vorsorgeuntersuchungen werden 
teilweise von der betrieblichen Krankenversicherung 
übernommen. Die Effektivität dieser Maßnahmen 
zeigt sich auch in den geringen Fehltagen. gBnet ist im 
aktuellen Ratingjahr vor allem bemüht, den Bekannt-
heitsgrad der zahlreichen Angebote zu steigern. Asse-
kurata bewertet dieses Vorgehen zur weiteren Steige-
rung der Effektivität des Angebots als zielführend.  

Die Mitarbeitenden können ebenfalls aus einer großen 
Bandbreite an Weiterbildungsangeboten wählen. Da-
bei greift die Gesellschaft auch auf externe Angebote 
zurück. Assekurata begrüßt den kostenlosen Zugang 
zur LinkedIn-Lernplattform, die neben fachlichen und 
methodischen Kenntnissen auch viele allgemeine 

Programme zur persönlichen Weiterbildung bietet. 
Die Weiterbildungsstunden sollten weiter systema-
tisch erfasst und auf dem derzeit hohen Niveau gehal-
ten werden. Zur Verbesserung der Mitarbeiterzufrie-
denheit und der Personalbindung führt gBnet alle zwei 
Jahre Mitarbeiterbefragungen durch. Bestätigung für 
die hohe Mitarbeiterzufriedenheit liefert zudem ein 
Score von 4,3 Sternen auf dem Internetportal für Ar-
beitgeberbewertungen kununu sowie die Auszeich-
nung „Top Arbeitgeber Mittelstand“.  

gBnet unterstützt regelmäßig verschiedene soziale 
Projekte mit Geldspenden. Die Mitarbeitenden wer-
den bei der Auswahl der sozialen Projekte eingebun-
den und können Vorschläge unterbreiten. Einige regi-
onale und überregionale Projekte unterstützt gBnet 
bereits seit vielen Jahren, zum Beispiel das ambulante 
Kinderhospiz „Sternentreppe“ in Hagen und das afrika-
nische Hilfsprojekt „Madamfo Ghana“. Assekurata be-
wertet positiv, dass gBnet über Auswahlkriterien für 
soziale Projekte verfügt und jedes einzelne Projekt 
entsprechend überprüft.  

Die Prüfaspekte zur Governance umfassen insbeson-
dere die Themen Vergütungspolitik, Compliance und 
Datenschutz. Im Kriterium Governance erhält gBnet 
von Assekurata eine sehr gute Bewertung.  

Aus Sicht von Assekurata erfüllt gBnet in den Berei-
chen Compliance und Datenschutz nachweislich hohe 
Qualitätsstandards. Mit den nachhaltigkeitsbezoge-
nen regulatorischen Anforderungen setzt sich das Un-
ternehmen durch Austauschformate und die proaktive 
Entwicklung von Richtlinien in Fokusgruppen (z. B. zur 
Abfrage der Nachhaltigkeitspräferenzen infolge der 
IDD-Änderungen) auseinander. Im Bereich der Vergü-
tungspolitik erhalten alle Mitarbeitende und Füh-
rungskräfte einen variablen Bonus, der auf Gesamtun-
ternehmensebene in gleicher Höhe ausgezahlt wird. 
Neben Wachstums- und Renditezielen spielen auch 
Nachhaltigkeitsziele eine wichtige Rolle bei der Be-
stimmung der Bonushöhe. Assekurata sieht hierin ei-
nen großen Hebel, um die Bedeutung des Themas im 
Unternehmen zu stärken. Im Kontext dieses Kriteriums 
hebt Assekurata zudem positiv hervor, dass gBnet für 
die Anlage der eigenverwalteten Gelder klare Nachhal-
tigkeitskriterien definiert.  
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Teilqualität Dienstleistungen und Prozesse 
 

In der Teilqualität Dienstleistungen und Prozesse be-
wertet Assekurata, in welchem Umfang Nachhaltig-
keitsmerkmale in den angebotenen Dienstleistungen 
sowie in den zugrunde liegenden Abläufen bei dem be-
werteten Unternehmen verankert sind. Bei Asse-
kuradeuren werden Kriterien zur Auswahl von Risiko-
trägern und bei Maklerpools und Maklern zur Auswahl 
von Produktpartnern berücksichtigt. Ebenso fließt das 
konkrete Produktangebot in die Analyse ein, wobei der 
Fokus auf den integrierten Nachhaltigkeitsaspekten 
liegt. Da Assekuradeure spezifische Deckungskonzepte 
anbieten, ist die systematische Einbindung von Nach-
haltigkeitsmerkmalen im Produktentwicklungsprozess 
ein Bewertungskriterium. Ein weiterer Prüfpunkt be-
trifft die Unterstützung von Maklern und Beratern. 
Hier bewertet Assekurata, in welchem Umfang Infor-
mations- und Schulungsangebote sowie Hilfestellun-
gen im Beratungsprozess zu Nachhaltigkeitsthemen 
bereitgestellt werden. Auch die Integration von ESG-
Kriterien in die Risikoprüfung und -zeichnung, bei-
spielsweise durch den Ausschluss bestimmter Ge-
schäftsfelder, wird analysiert. Schließlich bezieht die 
Bewertung auch die Schadenregulierung, soweit sie 
Teil des Leistungsangebots ist, ein, insbesondere die 
Frage, inwieweit Umweltaspekte einfließen. Als Asse-
kuradeur und Maklerpool erreicht gBnet in dieser Teil-
qualität insgesamt ein gutes Urteil. 

Hinsichtlich der Auswahl von Risikoträgern und Pro-
duktpartnern prüft Assekurata, inwieweit allgemeine 
Qualitätskriterien (z. B. Bonität) und spezifische Nach-
haltigkeitsaspekte herangezogen werden. Assekurata 
bewertet die Auswahl der Produktpartner durch 
gBnet als Maklerpool unter Nachhaltigkeitsgesichts-
punkten als gut.  

gBnet berücksichtigt bei der Produkt- und Risikoträ-
gerauswahl systematisch KPIs. Diese beziehen sich vor 
allem auf wirtschaftliche Qualitätskriterien. Im Vorder-
grund steht die Risikotragfähigkeit der Anbieter. Da 
Versicherungen vielfach langfristig abgeschlossen wer-
den, ist dies ein Qualitätsaspekt, der aus Kundensicht 
hilft, die Leistungsversprechen nachhaltig bzw. dauer-
haft sicherzustellen. Darüber hinaus bewertet gBnet, 
ob Versicherer qualitative Produktanforderungen er-
füllen können. Dazu gehören Servicelevel in der Zu-
sammenarbeit bzw. in der Kundeninteraktion. Nach-
haltigkeitskriterien folgen diesen Kernfaktoren als er-
gänzende Aspekte bei der Auswahl. Primär handelt es 
sich um Anforderungen an eine transparente ESG-Be-
richterstattung. Da gBnet auf eine sorgfältige Voraus-
wahl setzt, sind dezidierte Eskalationsprozesse im Fall 
von Kontroversen weniger stark formalisiert und pri-
mär dialogorientiert ausgestaltet. Hier lassen sich vor-
handene Mindestanforderungen expliziter dokumen-
tieren. 

Assekurata bewertet die Auswahl der Risikoträger 
durch gBnet als Assekuradeur unter Nachhaltigkeits-
gesichtspunkten als sehr gut.  

Der Austausch mit den Risikoträgern ist gegenüber 
dem mit den Produktpartnern intensiver ausgeprägt. 
Dies betrifft auch die ESG-Aufstellung der Anbieter. Zu-
dem verfügen die Risikoträger über unterschiedliche 
ESG-Ratings (MSCI, Zielke Ratings, Assekurata), die in 
den jeweiligen Bewertungsskalen auf überdurch-
schnittlichem Niveau liegen. gBnet prüft jährlich die 
definierten Qualitäts- und ESG-Kriterien auf deren Ein-
haltung bzw. deren Weiterentwicklung. Sollte im Ta-
gesgeschäft festgestellt werden, dass die Einhaltung 

Dienstleistungen und Prozesse Gewichtung Bewertung
0% 100%

Informations- und Schulungsangebot 10% sehr gut

Produktentwicklung 15% gut

Schadenregulierung 10% gut

Produktpartnerauswahl 15% gut

Risikoträgerauswahl 15% sehr gut

Produktangebot 15% sehr gut

Dienstleistungen und Prozesse gesamt 40% gut

Beratungsprozess 10% gut

Risikoprüfung und -zeichnung 10% befriedigend

Erfüllungsgrad
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der Kriterien in der Zusammenarbeit gefährdet ist, 
wird umgehend der Dialog gesucht. Aus Sicht von As-
sekurata findet ein sehr enger und guter Engagement-
Prozess statt. Für das gBnet-Geschäftsmodell sind die 
Risikoträger für ein Angebot an spezifischen Versiche-
rungslösungen essenziell. Daher hat dieser Prüfpunkt 
eine hohe Bedeutung.  

Beim Produktangebot steht im Vordergrund, ob Kun-
denpräferenzen im Bereich Nachhaltigkeit bedient 
und definierte Mindestanforderungen erfüllt werden 
können. Assekurata bewertet die Nachhaltigkeitsas-
pekte im Produktangebot von gBnet als sehr gut.  

Als Maklerpool bietet gBnet seinen angeschlossenen 
Maklern/Beratern den Zugang zu einem möglichst 
breiten Produktangebot. Damit wird sichergestellt, 
dass vielfältige Kundeninteressen abgedeckt werden 
können. Hierzu stellt gBnet eine etablierte Vergleichs-
software für Leben-, Kranken- und Schaden-/Unfall-
versicherungsprodukte zur Verfügung. Darin finden 
die angebotenen Makler auch Informationen zur nach-
haltigen Ausgestaltung von Produkten in Form eines 
ESG-Produktchecks. gBnet folgt hier der Entwicklung 
des Informationsangebots der Software. Als Asse-
kuradeur geht gBnet weiter und nutzt die sich erge-
benden Möglichkeiten in der Produktgestaltung. Spe-
ziell betrifft dies Nachhaltigkeitsaspekte in den eige-
nen Haftpflicht-, Hausrat- und Wohngebäudetarifen. 
Für diese Produkte gibt es gemessen an den Maßstä-
ben der Vergleichssoftware sehr ambitionierte Vorga-
ben. Dies führt zu einer regelmäßigen Aktualisierung 
der Bedingungen, wobei dies systematisch in Abstim-
mung mit den Risikoträgern erfolgt. gBnet erreicht 
dadurch zum einen Spitzenplatzierungen und zum an-
deren sind in den genannten Produktkategorien viel-
fältige Features enthalten, die den Versicherten einen 
nachhaltigen Mehrwert bieten können. Positiv hervor-
zuheben ist, dass in den Leistungsübersichten der Pro-
dukte nachhaltige Leistungskriterien hervorgehoben 
werden. Dies erfolgt durch einen konkreten Bezug auf 
betroffene Ziele der 17 Sustainable Development 
Goals (SDGs). Der Wirkungszusammenhang wird hier-
durch anschaulich und sehr gut sichtbar. In der Lebens- 
und in der Krankenversicherung bietet gBnet keine ei-
genentwickelten Tarife an.   

Bei der Produktentwicklung analysiert Assekurata bei 
Assekuradeuren, wie systematisch Nachhaltigkeits-

präferenzen berücksichtigt werden – von der Situati-
onsanalyse über die Ideengewinnung und strategische 
Umsetzung mit Risikoträgern bis hin zum Produktre-
view. Assekurata bewertet die Berücksichtigung der 
Nachhaltigkeitsaspekte im Produktentwicklungspro-
zess von gBnet als gut.  

Die Produktentwicklung erfolgt unter Einbindung rele-
vanter Stakeholder, insbesondere Makler, Nachhaltig-
keitsbeirat, interne Fachkreise und Marktbeobach-
tung. Eine differenzierte Zielgruppenorientierung wird 
über die Ausgestaltung der Sachdeckungen im Asse-
kuradeursbereich deutlich. Eine explizite Abfrage von 
Nachhaltigkeitspräferenzen erfolgt jedoch nicht. Das 
Leitmotiv bei der Entwicklung neuer Produkte ist „zu-
kunftssicher“.  

Nachhaltigkeitsaspekte werden systematisch mit den 
Risikoträgern erörtert und in die Tarife integriert, ins-
besondere im Schaden-/Unfallbereich. Strategie, Ziele 
und Maßnahmen sind eng aufeinander abgestimmt. 
Nachhaltigkeitsprodukte besitzen einen klaren strate-
gischen Fokus; Makler werden hierzu informiert und 
geschult. Zudem bestehen Projekte zum Ausbau des 
Produktangebots mit Nachhaltigkeitsaspekten. In der 
Wohngebäude-, Hausrat- und Haftpflichtversicherung 
(siehe Produktangebot) bestehen Deckungskonzepte 
mit spezifischen Nachhaltigkeitskriterien. 

Die Bewertung des Informations- und Schulungsange-
bots zum Thema Nachhaltigkeit betrifft sowohl die an-
gebotenen Produkte als auch übergreifende Themen 
beispielsweise zur Regulatorik. Das Informations- und 
Schulungsangebot von gBnet geht aus Sicht von Asse-
kurata sehr gut auf Nachhaltigkeitsthemen ein.  

Dies betrifft den Umfang, die Zugangswege und die 
Qualität der Angebote. ESG-Weiterbildung bietet 
gBnet über verschiedene Formate und Kanäle an. 
Zentrale Plattform ist die Intranet-Akademie mit Blog-
beiträgen, Podcasts, Videos und Online-Webinaren. 
Nachhaltigkeitsthemen, wie die Ausgestaltung nach-
haltiger Versicherungsprodukte, werden aktiv in die 
Maklerkommunikation eingebunden. Mit gBnetwork 
existiert ein regionales Maklertreffen, in dem ebenfalls 
ESG-Aspekte adressiert werden. 2025 stand beispiels-
weise die Unterstützung der Eigenvorsorge durch den 
Hochwasserpass im Fokus, dies steht in direkter Ver-
bindung zur strategischen Zielsetzung, den Präventi-
onsgedanken zu fördern. Die Checkliste "grünes 
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Maklerbüro" ist für Makler ein handlungsorientierter 
Einstieg in die nachhaltige Transformation. Sie bietet 
einfache, praxisnahe Maßnahmen entlang des ESG-
Spektrums und enthält konkrete Handlungsvorschläge 
zur Büroökologie, sozialen Verantwortung und Gover-
nance. gBnet engagiert sich zudem aktiv in mehreren 
Initiativen, u. a. beim Cleanvest-Investitionstool, der 
Zukunftswerkstatt nachhaltige Finanzbildung von CLI-
MAVIVA, der von gBnet 2021 ins Leben gerufenen 
Brancheninitiative GREENtable sowie Workshops auf 
den gBnet-Kompetenztagen 2025. Zudem ist gBnet 
Mitglied bei BAUM e.V.  

Darüber hinaus wird die Ausgestaltung des Beratungs-
prozesses betrachtet. Geprüft wird, in welchem Um-
fang Makler und Berater durch Unterstützungsleistun-
gen zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsaspekten 
befähigt werden. Assekurata bewertet die Unterstüt-
zung von Nachhaltigkeitspräferenzen in der Beratung 
durch gBnet als gut.  

Als Maklerpool und Assekuradeur bietet gBnet den an-
geschlossenen Maklern verschiedene Optionen, ESG-
Aspekte in die Beratung einzubinden sowie die Pro-
zesse an sich und den Geschäftsbetrieb daran auszu-
richten. Dazu gehören die Beratungssoftware, das 
Weiterbildungsangebot, die Sensibilisierung für Prä-
vention oder die Berücksichtigung nachhaltiger Leis-
tungsindikatoren in den Tarifen. Auch für die Abfrage 
von Nachhaltigkeitspräferenzen der Kunden bei Al-
tersvorsorge und Geldanlage stellt gBnet ein Tool auf 
der Basis des Arbeitskreises Beratungsprozesse zur 
Verfügung. gBnet bietet Vermittlern für die Elementar-
versicherung einen eigenen Beratungsleitfaden an. 
Vor allem letzterer zeigt offenbar Wirkung: So liegt der 
Anteil Elementarschadenabdeckungen im Wohnge-
bäudeversicherungsbestand Privat bei 71 % und im 
Gebäude- und Inhaltsversicherungsbestand Gewerbe 
bei sogar 82 %. Das sind außergewöhnlich hohe Abde-
ckungen. 

Maßnahmen zur Digitalisierung helfen zudem, die Pro-
zesse unter Umweltaspekten zu verbessern, indem z. 
B. der Papierverbrauch reduziert wird. Im vierten 
Quartal 2025 führt gBnet eine neue zentrale Online-
Arbeitsplattform für Partnermakler ein. Die relevanten 
Arbeitsbereiche (Produktinformationen, Bedarfsana-
lyse, Tarifrechner Komposit Privat & Gewerbe, Ver-
gleichsrechner, Abschlusslinks, Partner Portal, Online-

Weiterbildung etc.) stehen abrufbar und ohne Medi-
enbrüche bereit. gBnet wird aus Assekurata-Sicht da-
mit an Attraktivität für Makler gewinnen.  

In der Risikoprüfung und -zeichnung wird untersucht, 
inwieweit ESG-Kriterien in den Underwriting-Prozess 
integriert sind, etwa durch den Ausschluss bestimmter 
Geschäftsfelder. Die Nachhaltigkeitsaspekte in der Ri-
sikoprüfung/-zeichnung von gBnet bewertet Asseku-
rata als befriedigend.  

ESG-Kriterien für den Bereich der Risikoanalyse spielen 
vor allem im gewerblichen Geschäft eine Rolle. Hier 
liegen bisher keine Kriterien vor. Da das Produktange-
bot sich in diesem Bereich perspektivisch erweitern 
soll, sind auch ESG-Kriterien für die Risikoeinschätzung 
notwendig und in der Planung. Spezifische Ausschluss-
kriterien sowie Annahme- und Zeichnungsrichtlinien 
gibt es hingegen schon. Es handelt sich um Wirt-
schaftsbereiche und -aktivitäten, die auch Versicherer 
teilweise ausschließen, wie jegliche Arten von Kinder-
arbeit, Menschenrechtsverletzungen, geächtete 
Kriegswaffen, Risiken der Kohleindustrie oder Handel 
mit Pelzen. Bei den Ausschlüssen sieht Assekurata die 
Möglichkeit, diese konkreter an der gBnet-Zielgruppe 
KMU sowie Mittelstand auszurichten. Positiv bewertet 
Assekurata Produktinnovationen, die mit Hilfen bei 
der Risikoeinschätzung bzw. mit Risikoprävention ein-
hergehen. Dies betrifft z. B. die Ausweitung des Wohn-
gebäudeversicherungsschutzes in einem Assekura-
deur-Tarif für ZÜRS Zone 3, sobald ein Hochwasserpass 
für die versicherte Immobile erstellt bzw. Sanierungs-
maßnahmen umgesetzt wurden. 

Schließlich untersucht Assekurata, ob nachhaltigkeits-
bezogene Maßnahmen auch in der Schadenregulie-
rung verankert sind. Die Maßnahmen zur einer nach-
haltigen Schadenregulierung durch gBnet bewertet 
Assekurata als gut.  

Für die Assekuradeur-Tarife hat gBnet Schadenregulie-
rungsvollmacht. Die dafür aufgesetzten Prozesse sind 
papierfrei. Sämtliche Kommunikation läuft digital. Dies 
ist ein starkes Zeichen für ökologische Verantwortung 
und organisatorische Effizienz. Die Option zur Pa-
piernutzung auf Wunsch der Versicherten zeigt zusätz-
lich Kundenorientierung. Schadendienstleister werden 
genutzt, um Schäden vor Ort begutachten zu lassen. 
Die Delegation an spezialisierte Dienstleister kann Effi-
zienz und Fachkompetenz steigern, sofern diese 
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Prozesse standardisiert, transparent und fair gestaltet 
sind. Die geplante Orientierung an einer Nachhaltig-
keitszertifizierung kann die Lieferkette ökologisch und 

sozial verbessern. Ein solcher Ansatz ist in der Branche 
noch wenig verbreitet, daher wäre er ein Innovations-
punkt. 
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Ratingmethodik und -vergabe 

 

Methodik 

Beim Assekurata-Nachhaltigkeitsrating handelt es sich 
um eine Beurteilung, der sich die gerateten Unterneh-
men freiwillig unterziehen. Die Bewertung basiert in 
hohem Maße auf vertraulichen Unternehmensinfor-
mationen und nicht nur auf veröffentlichtem Daten-
material. 

Beim vorliegenden Rating der germanBroker.net Akti-
engesellschaft wurde die Assekurata-Methodik für 
Nachhaltigkeitsratings von Intermediären im Versiche-
rungsvertrieb mit Stand von September 2025 
(https://www.assekurata-rating.de/nachhaltigkeits-
rating/) verwendet.  

Das Gesamtrating ergibt sich durch Zusammenfassung 
der Einzelergebnisse von drei Teilqualitäten, die aus 
Sicht der Stakeholder, insbesondere Kunden und Ver-
mittler, zentrale Anforderungen an die Nachhaltigkeit 
des Unternehmens darstellen. Dabei handelt es sich im 
Einzelnen um: 

• Rahmenwerk 

Welche Nachhaltigkeitsstrategie und -ziele verfolgt ein 
Unternehmen und welchen Reifegrad hat seine Orga-
nisation und Kommunikation? 

• Geschäftsbetrieb 
Wie nachhaltig agiert ein Unternehmen an seinem/n 
Standort/en hinsichtlich verschiedener ESG-Kriterien? 
ESG steht für Environmental (umweltfreundlich), 
Social (sozial) und Governance (gute Unternehmens-
führung). 

• Dienstleistungen und Prozesse 

Wie nachhaltig ist das Unternehmen bei seinen zentra-
len Dienstleistungen und Prozessen in der Funktion als 
Makler, Maklerpool und/oder Assekuradeur aufge-
stellt? 

Geprüft werden die Teilqualitäten anhand umfangrei-
cher Informationen. Hierzu gehören eine systemati-
sche und detaillierte Analyse auf Basis interner Unter-
lagen (z. B. Richtlinien, Kontrollberichte, Strategiepa-
piere) sowie ausführliche Interviews mit den Mitglie-
dern des Vorstands der Gesellschaft und den operati-
ven Verantwortlichen im Nachhaltigkeitsmanagement 
und den jeweiligen Fachbereichen. 

Gesamturteil 

Die bewerteten Teilqualitäten werden abschließend 
gemäß ihrem im Assekurata-Ratingverfahren festge-
legten Gewicht (siehe Seite 2) in ein Gesamturteil 
übergeführt. Das Ratingteam fasst die Ergebnisse in  
einem Ratingbericht zusammen und legt diesen dem 
Rating-Komitee als Ratingvorschlag vor. 

Rating-Komitee 

Das Assekurata-Rating ist ein Expertenurteil. Die Ra-
tingvergabe erfolgt durch das Rating-Komitee. Es setzt 
sich aus dem leitenden Rating-Analysten, dem Ge-
schäftsführer und einem Bereichsleiter Analyse zu-
sammen. Das Rating-Komitee prüft und diskutiert den 
Vorschlag und fasst möglichst einstimmig den endgül-
tigen Beschluss. 
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Ratingvergabe 

Das auf Basis des Assekurata-Ratingverfahrens be-
schlossene Rating führt zu einer Positionierung des 
Unternehmens innerhalb der Assekurata-Ratingskala. 

Diese unterscheidet gemäß der Assekurata-Methodik 
für Nachhaltigkeitsratings von Intermediären im Versi-
cherungsvertrieb (https://www.assekurata-ra-
ting.de/nachhaltigkeitsrating/) dreizehn Qualitätsur-
teile von AAA (exzellent) bis D (mangelhaft). Asseku-
rata stellt mit einem Rating keine Bewertungsrang-
folge auf. 

 

Die einzelnen Qualitätsklassen können einfach, mehr-
fach oder nicht besetzt sein. Hierbei können die Unter-
nehmen innerhalb der Bandbreite der Qualitätsklas-
sen unterschiedlich positioniert sein. Beispielsweise 
kann ein Unternehmen mit A+ (gut) bewertet sein und 
sich an der Grenze zu AA (sehr gut) befinden, während 
ein anderes – ebenfalls mit A+ bewertetes – Unterneh-
men an der Grenze zu A liegen kann. Dies gilt auch für 
die Bewertung der einzelnen Teilqualitäten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rating Definition 

AAA exzellent 

AA+ sehr gut 

AA sehr gut 

A+ gut 

A gut 

BBB+ befriedigend 

BBB befriedigend 

BB ausreichend 

B ausreichend 

CCC mangelhaft 

CC mangelhaft 

C mangelhaft 

D ungenügend 



 
 

14 
 

Ratingbericht 
germanBroker.net Aktiengesellschaft 

Wichtige Hinweise – Haftungsausschluss 

 

Die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH 
führt ausschließlich Rating-Verfahren durch, bei denen 
die Vertreter der gerateten Einheit der Agentur einen 
schriftlichen Auftrag zur Erstellung des Ratings gege-
ben haben (beauftragte Ratings). 

Als Leitender Rating-Analyst fungierte bei diesem Ra-
ting der germanBroker.net Aktiengesellschaft: 

Für die Genehmigung des Ratings zeichnet das Rating-
Komitee von Assekurata verantwortlich. Dieses setzte 
sich beim Rating der germanBroker.net Aktiengesell-
schaft aus folgenden Personen zusammen. Es wurde 
ein einstimmiger Beschluss gefasst. 

Mitglieder des Rating-Komitees: 

• Leitender Rating-Analyst Oliver Bentz 
• Assekurata-Bereichsleiter Lars Heermann 
• Geschäftsführer Dr. Reiner Will 

Gemäß der verwendeten Methodik basiert das Rating 
auf den standardmäßig erhobenen Informationen 
über das geratete Unternehmen und Informationen 
über bewertungsrelevante, verbundene 

Unternehmen. Das Rating wurde dem bewerteten Un-
ternehmen und mittels dessen zentraler Rating-Koor-
dination allen bewertungsrelevanten, verbundenen 
Unternehmen unmittelbar nach der Beschlussfassung 
im Rating-Komitee mitgeteilt. Infolge der Abgabe die-
ser Mitteilung erfolgte keine Änderung des Ratings.  

Die im Ratingverfahren verwendeten Daten werden 
mittels Einleseroutinen maschinell auf Inkonsistenzen 
und Erfassungsfehler geprüft. Die inhaltliche Prüfung 
der Daten umfasst einen Abgleich und die Plausibilisie-
rung der Informationen aus unterschiedlichen Quel-
len, bspw. der nichtfinanziellen Berichterstattung, der 
internen Rechnungslegung und den Berichten der 
Wirtschaftsprüfer. 

Darüber hinaus wird für alle erhobenen Informationen 
im Rahmen des Ratingverfahrens eine detaillierte 
Sichtprüfung durch die am Rating beteiligten Analys-
ten vorgenommen. Während des gesamten Ratings 
steht die Assekurata Assekuranz Rating-Agentur 
GmbH in einem intensiven Kontakt mit dem Unterneh-
men. Von dessen Seite nimmt der operative Ansprech-
partner (Rating-Koordinator) die Aufgabe wahr, einen 
reibungslosen und zeitnahen Informationsaustausch 
sicherzustellen.  

Die im Rahmen des Ratings 2025 der germanBro-
ker.net Aktiengesellschaft bereitgestellten Daten zeig-
ten keine qualitativen Mängel auf.

Oliver Bentz 
Bereichsleiter Nachhaltigkeit 
Tel.: 0221 27221-36 
Fax: 0221 27221-77 
E-Mail: bentz@assekurata.de 
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Diese Publikation ist weder als Aufforderung, Angebot 
oder Empfehlung zu einem Vertragsabschluss mit dem 
untersuchten Unternehmen noch zu einem Erwerb 
oder zur Veräußerung von Finanzanlagen oder zur Vor-
nahme sonstiger Geldgeschäfte im Zusammenhang 
mit dem untersuchten Unternehmen zu verstehen. 
Das Rating spiegelt die Meinung und die Bewertung 
der Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH wi-
der. Sofern Einschätzungen zur zukünftigen Entwick-
lung abgegeben werden, basieren diese auf unserer 
heutigen Beurteilung der aktuellen Unternehmens- 
und Marktsituation. Diese können sich jederzeit 

verändern. Daher ist die Ratingaussage unverbindlich 
und begrenzt verlässlich. 

Das Rating basiert grundsätzlich auf Daten, die der  
Assekurata Assekuranz Rating-Agentur GmbH von 
Dritten zur Verfügung gestellt wurden. Obwohl diese 
Informationen – sofern dies möglich ist – auf ihre Rich-
tigkeit überprüft werden, übernimmt die Assekurata 
Assekuranz Rating-Agentur GmbH keine Verantwor-
tung für die Richtigkeit, Verlässlichkeit und die Voll-
ständigkeit dieser Angaben. 
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